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lhr Schreiben vom 20. Juli 2019

A-Post

Herr
Andreas Volkart
Salenstrasse 20
8162 Steinmeur

Sehr geehrter Herr Volkart

lm titelerwähnten Schreiben haben Sie sich an die Staatsanwaltschaft Basel-Stadt ge-
wandt, weil Sie sich für das Thema ,,Abrechnungsbetrug im Schweizer Gesundheitswe-
sen" interessieren. Sie haben dabei auf die l\.Iedienberichterstattung zum Strafverfahren
von Prof. Valderrabano referenziert. Zu den aufgeworfenen Fragen kann ich lhnen in der
gebotenen Kürze wie folgt antworten:

Fraqen bezuonehmend auf den Dolitischen Vorstoss von Daniel Göpfert

Art. 318 Aos 1 der Schweizerischen Strafprozessordnung (SIPO) siehl den formellen
Abschluss eines Strafverfahrens mittels Strafbefehl, Anklageerhebung oder Einstellungl

Die Staatsanwaltschaft hat die Prof. Valderrabano vorgeworfenen Offizialdelikte einge-
hend untersucht und in der Folge das Verfahren eingestellt. Detaillierte Auskünfte in die-
sem Zusammenhang sind der Staatsanwaltschaft aus datenschutzrechtlichen Gründen
nicht möglich. Die Beendigung des Strafverfahrens stand in keinem Zusammenhang mit
dem aussergerichtlichen Vergleich, den die Parteien gemäss dem lvedlenbericht vom 7.
Juni 2016 (Medinside) geschlossen haben. Dieser Vergleich betraf zivilrechtliche Streit-
punkte, die nicht in den Anwendungsbereich des Strafrechts fielen.

Fraoen bezuqnehmend zum Standort der Staatsanwaltschaft Basel

Art. 4 SIPO verbrieft als über dem kantonalen Recht stehendes Bundesgesetz die Un-
abhängigkeit der Straf(verfolgungs)behörden. ln der Bundesverfassung verankerte Un-
vereinbarkeitsbestimmungen und Ausstandspflichten garantieren die Unabhängigkeit,
Unbefangenheit und Unparteilichkeit der mit der Strafverfolgung betrauten Personen.

Die geforderte Objektivität war auch bei der Pdfung der Sach- und Rechtslage im Ver-
fahren gegen Prof. Valderrabano gewährleistet. Eine fundierte Grundausbildung sowie
permanente interne und externe Weiterbildung bilden Voraussetzung für alle Tätigkeiten
in der Strafverfolgung, da die SIPO verlangt, dass zur Wahrheitsfindung alle nach dem

' lrt. g t g StpO, 't Die Staatsanwaltschaft verfLlgt die vollständige oder teilweise Einstellung des
Vefahrens, wenn: a. kein Tatverdachl ehärtet ist, der eine Anklage rechifertigt; b. kein Siraftatbesland
erfüllt isiic. Rechtfertigungsgrtlnde einer Straftalbestand unanwendbar machenid. Prozessvorausseizun-
gen deliniUv nicht erfillltwerden können oder Prozesshindernisse aufgetreten sind; e. nach gesetzlicher
Vorschrifr auf Siratuerfolg ung oder Bestrafung vezichtetwerden kann.
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Stand der Wissenschaft und Erfahrung geeigneten Beweismittel einzusetzen sind. Dar-
über hinaus erlaubt die StPO den Straf(verfolgungs)behörden Sachverständige beizu-
ziehen, wenn sie selbst nicht über die besonderen Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen,
die zur Feststellung und Beurteilung eines Sachverhalts erforderlich sind.

Mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Freundlich€ Grüsse

STAATSANWALTSCHAFT BASEL-STADT

'lic. iur. Alberto Fabbri, Erster Staatsanwalt
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